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1. Einleitung


Dieses schulinterne Fachcurriculum steht im Kontext der Fachanforderungen des Fachs Musik für 
die Primarstufe in Schleswig-Holstein und bezieht sich hauptsächlich auf den Leitfaden zu den 
Fachanforderungen, herausgegeben 2018 von dem Ministerium für Bildung, Wissenschaft und 
Kultur.


Das schulinterne Fachcurriculum dient der Dokumentation von Vereinbarungen, die an der 
Grundschule Barkauer Land zur Gestaltung des Musikunterrichts getroffen werden. 


Die Grundschule wir durch einen Musiklehrer und einer Musiklehrerin versorgt und es gibt einen 
gut ausgestatteten Musikraum inklusive Bühne.   


Die Fachanforderungen geben einen Rahmen vor. Es ist Aufgabe des schulinternen 
Fachcurriculums, die Kerninhalte und Kompetenzen, die in den Fachanforderungen ausgewiesen 
sind, über die einzelnen Jahrgangsstufen hinweg aufbauend abzubilden und zu konkretisieren und 
diese auch mit dem Medienkompetenzerwerb zu verbinden. Dazu wurden konkrete und 
verbindliche Absprachen getroffen.




2. Themen


Die drei Themenbereiche sind:  

·Musik und ihre Ordnung 

·Musik und ihre Entwicklung 

·Musik und ihre Bedeutung. 


In der Eingangsphase sowie jeweils in den Jahrgangsstufen 3 und 4 wird aus jedem der drei 
Themenbereiche mindestens ein Thema behandelt.


Außerdem müssen die zwei Kompetenzbereiche Musik gestalten und Musik erschließen in jeder 
Unterrichtsstunde vorkommen.


Die vier Handlungsfelder Rezeption, Aktion, Transposition und Reflexion müssen in einer 
Unterrichtseinheit vorkommen 


Diese 12 Themenbereiche sollen jeweils in den Klassen 1 und 2, sowie in den Klassen 3 und 4 
vorgekommen sein:


REZEPTION

Musik…

…hören

…beschreiben

…einordnen


AKTION

Musik…

…mit Instrumenten gestalten

…mit der Stimme gestalten

… erfinden und arrangieren 


TRANSPOSITON

Musik…

…in Bilder umsetzen

…in Bewegung umsetzen

…in Sprache umsetzen


REFLEXION

Musik…

…mit Bezug auf ihren Kontext reflektieren

…mit Bezug auf Text, Programm, Handlung interpretieren

…mit Bezug auf ihre Wirkung untersuchen 




3. Leistungsbewertung


Im Anhang ist ein Bewertungsbogen für die Kinder zu finden, der die Leistungsbeurteilung 
transparenter machen kann


4. Allgemeine Absprachen:


- Wir machen ritualisiert Rhythmusübungen mit den Kindern


Rhythmusschulung

Ziel ist es durch stetige Wiederholung ein Rhythmusgefühl zu bekommen, die Kinder sollten am 
Ende der Grundschulzeit einen eintaktigen, schriftlich notierten Rhythmus selbständig erschließen 
und umsetzen können

( zb. mit der Stimme, mit Alltagsgegenständen, mit dem Körper: Klatschen, Patschen und 
Schnipsen,…)


- Wir fügen regelmäßig stimmbildende Maßnahmen in den Musikstunden durch


Singen

Das Singen sollte eine zentrale Rolle im Musikunterricht haben, damit es den Kindern später 
möglich ist, selber zu entscheiden, wofür sie ihre Stimme einsetzen wollen.


Atmung

Viele Kinder verwenden die „Hochatmung“, beim Singen sollte sich rückbesinnt werden auf die 
naturhaft richtigen Atembewegungen.


Tonumfang

Der „ gute“ Tonbereich eines jeden Kindes sollte beachtet werden: Die Kinder im Alter zwischen 
6-10 können sich in der Regel im Bereich c1 bis f2 bewegen.


Entdeckung der verschiedenen Register

Das Wohlfühlregister ist die Bruststimme bis zum Ton e 2. Hier schwingen die gesamten 
Stimmlippen. Bei der Kopfstimme schwingen nur die Ränder der Stimmlippen. Bei dem Übergang 
wird das Mittelregister verwendet. In der Schule sollten alle 3 Register vorkommen.


- Hören als Ritual

Zu Beginn der Musikstunde oder einmal wöchentlich wird ein Musikstück gehört und darüber 
geredet, in höheren Klassen könnten die Kinder ihren persönlichen Eindruck notieren. Dadurch 
erweitern sie ihr Hörrepertoire und die Kinder werden befähigt, sich Musik für verschiedene 
Gelegenheiten und Lebenssituationen passend zusammenzustellen. Sie lernen Musik als 
Bereicherung des Lebens zu erkennen und sie als Medium gezielt einzusetzen. Eine Idee, die die 
Offenheit gegenüber dem Gehörten behält, ist die Hörbrille ( eine Augenbrille zur Ausschaltung 
visueller Reize ), außerdem kann es helfen, wenn die Kinder dabei malen dürfen. Bestimmte 
Höraufträge, wie zb.: Achte besonders auf die Geigen in diesem Stück, können die genauere 
Wahrnehmung einzelner Klänge weiter ausbilden. 


- Die Kinder lernen unseren Schulsong (siehe Anhang)


- In der 3./4. Klasse wird ein größeres Musikprojekt geplant und durchgeführt


- Die ersten Klassen kümmern sich um die Lieder der Einschulungsfeier der neuen SchülerInnen


- Die dritten Klassen kümmern sich um die Liedgestaltung des Ernte-Dank- Gottesdienstes


- Die vierten Klassen kümmern sich um den Aussendungsgottesdienst und die eigene 
Abschlussfeier


- Die Klassen bereiten für die Eltern kleine Musikvorspiele für die Sommerfeste vor




- Die MusiklehrerInnen bereiten gemeinsam die Lieder für das Faschingsfest vor und kümmern 
sich um die Modenschau


- An den Montagen nach den Adventssonntagen singt die ganze Schule um 9 Uhr Adventslieder


- Auch in anderen Fächern findet Musik ritualisiert seinen Platz, in Form von Begrüßungs- und 
Abschiedsliedern sowie Geburtstagsliedern


- Eine Klasse sollte mindestens einmal einen außerschulischen Lernort zu einem musikalischen 
Themenbereich besucht haben (im Anhang befindet sich eine Vorschlagsliste) 

- Die Kinder haben eine Musikmappe, in der sie die Lieder bis zum vierten Schuljahr sammeln


4. Zum Umgang mit der Notenschrift


Notation ist ein Mittel um Musik zu gestalten und zu erschließen. Das Erlernen der klassischen 
Notenschrift sollte immer an andere Unterrichtsinhalte geknüpft werden, um deren Sinn zu 
verstehen. Die Kinder können dazu angeleitet werden, ihre Arbeitsergebnisse so festzuhalten, 
dass sie in der Folgestunde reproduziert werden können.

Es können Vorstufen, wie zB Symbole für Instrumente, Klänge, Geräusche und Töne oder 
grafische Notationen verwendet werden.


5. Förderung von Medienkompetenz


- Recherche

- Lernprogramme

- Genauere Arbeitsmöglichkeiten, den Kompetenzbereichen zugeordnet sind im Anhang zu 

finden  

6. Unterrichtsideen:


Klasse 1/2

1. Musik kann laut und leise sein

2. Alte und neue Lieder 

3. Musik kann Geschichten erzählen

4. Jahreszeiten in der Musik


Klasse 3/4

5. Wie Musik gemacht ist

6. Begegnung mit einem Komponisten: Georg Friedrich Händel

7. Musik in der Werbung

8. Wir lernen eine Oper kennen: Die Zauberflöte

9. Musik mit Programm: Die Moldau




ANHANG 
1. Bewertungsbogen 

 
  
  
  
  
  



  
2. Schulsong 
  

Wir sind wertvoll 
  

Wohlbefinden 

Alle Hilfe mit, damit wir zufrieden leben. 

Gesund lernen und arbeiten können 

Gemeinschaft 

Wir sind für einander da, ein richtig gutes Team 

Zusammen sind wir stark 
  

Wir sind wertvoll 

Leben ist bunt 

Jeder ist wichtig 

Grundschule Barkauer Land 

Wir sind wertvoll 

Leben ist bunt 

Jeder ist wichtig 

Grundschule Barkauer Land 

Badaba…. 
  

Wertschätzung 

Wir achten auf  uns selber und die anderen Kinder. 

Eine Begrüßung, ein Lächeln erwärmt das Herz. 

Lebendigkeit 

Jeder ist willkommen, so werden wir stark. 

Du kannst so sein, wie du bist! 
  
  

Wir sind wertvoll 

Leben ist bunt 

Jeder ist wichtig 

Grundschule Barkauer Land 

Wir sind wertvoll 



Leben ist bunt 

Jeder ist wichtig 

Grundschule Barkauer Land 

Badaba…. 
  
  

Verlässlichkeit 

Wir sprechen viele Dinge 

untereinander ab. 

Gelingen soll leben und lernen. 

Nachhaltigkeit 

Die Erde wollen wir schützen, 

wir denken an die Zukunft. 

Ich strecke die Hand aus. Wir schaffen das. 
  

  
3. Außerschulische Lernorte 
In Schleswig-Holstein gibt es vielfältige Kooperationen zwischen 

allgemein bildenden 
Schulen und anderen Institutionen der musikalischen Bildung. 

Dazu einige Beispiele: 
• Phänomenta e.V. 
Norderstr. 157-163, Nordertor, 24939 Flensburg 
Tel: 0461 1 44 49 0 
www.phaenomenta-flensburg.de 
Die Phänomenta ist ein Institut der Europa Universität Flensburg. 

Auf über 
3500 finden sich Exponate, die zum Experimentieren einladen. So 

können 
selbständig Versuche zu vielen Themen durchgeführt werden, 

unter anderem 
zur eigenen Wahrnehmung, zur Mechanik und zur Akustik. 
• musiculum. Lern- und Experimentierwerkstatt 
für Kinder und Jugendliche 
Stephan-Heinzel-Straße 9, 24103 Kiel 



Tel: 0431 / 666 889 – 0 
Leitfaden zu den Fachanforderungen Musik Grundschule/

Primarstufe 
15 
E-Mail: info@musiculum.de 
Kontakt musiculum MOBIL 
Tel: 0431 / 666 889 – 17 
E-Mail: mobil@musiculum.de 
Das musiculum ist ein interaktives Museum, im dem Kinder und 

Jugendliche 
Instrumente entdecken und ausprobieren können. Zum Angebot 

gehören auch 
Schulprojekte. 
Das musiculum MOBIL ist ein bunter Transporter mit 

Musikinstrumenten und 
Spielen. Es bietet Möglichkeiten, das handlungsorientierte 

Konzept des 
musiculums ohne größeren Aufwand vor Ort kennenzulernen. 
• Discover Music! in Hamburg, Musikalische Entdeckungsreisen 

für 
Zuhörer von 3 bis 99 
www.ndr.de/orchester_chor/Discover-Music-in- 
Hamburg,aufgehtsindex103.html 
Das NDR-Orchester bietet Projekte für Schulen und Kindergärten 

an: Es gibt 
unter anderem Mit-Mach-Musiken, musikalische Besuche in den 

Schulen und 
öffentiche Proben. 
• Schule und KiTa – Elbphilharmonie 
www.elbphilharmonie.de/de/schule-und-kita 
Hinter die Kulissen eines großen Konzerthauses blicken, 

gemeinsam ein 
Konzert besuchen, Künstler treffen: Für Schulen und Kitas bietet 

die 



Elbphilharmonie ein eigenes Programm an. 
• Instrumentenwelt in der Elbphilharmonie 
Hamburg 
www.elbphilharmonie.de/de/instrumentenwelt 
Anfassen streng erlaubt. Ob Geige, Trompete, Pauke oder die 

orientalische 
Oud: In der Instrumentenwelt der Elbphilharmonie kann man in 

vielfältigen 
Workshops in die Welt der Musik eintauchen. 
• Staatsoper Hamburg: „Jung“-Seiten 
www.jung-staatsoper.de/ 
Leitfaden zu den Fachanforderungen Musik Grundschule/

Primarstufe 
16 
Auf den „Jung“-Seiten findet man ein spezielles Programm für 

Kinder und 
Jugendliche der Staatsoper Hamburg, des Hamburg Ballett John 

Neumeier 
und des Philharmonischen Staatsorchesters 
• Rhapsody in School 
www.rhapsody-in-school.de 
In vertrauter Umgebung laden Künstler junge Menschen ein ins 

Gespräch zu 
kommen, spielen für sie und entdecken mit ihnen ein aufregendes 

Universum 
– ganz ohne konventionelle Schranken. 
• Landestheater Flensburg 
www.sh-landestheater.de/junges-theater/ 
Das Schleswig-Holsteinische Landestheater zeigt auf der Seite der 
Theaterpädagogik die Angebote für Schulen 
• Theater Kiel / Oper / Werftpark etc. 
www.theater-kiel.de/theaterpaedagogik/ 
Seiten der Theater- und Konzertpädagogik des Theaters Kiel mit 

Angeboten 



für Schulen 
• Theater Lübeck 
www.theaterluebeck.de 
Seiten der Theater- und Konzertpädagogik des Theaters Lübeck 
• Taschenoper Lübeck 
www.taschenoper-luebeck.de 
Die Taschenoper Lübeck macht „Große Oper für kleine 

Menschen“. In den 
Opernbearbeitungen für Kinder und Jugendliche wird das 

Publikum 
musikalisch und szenisch in das Bühnengeschehen einbezogen 

und erlebt 
damit die Oper hautnah. 
• Musikhochschule Lübeck 
www.mh-luebeck.de/de/studium/junge-talente/musis/ 
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  



  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
4. Medienkompetenz 



 



 
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  



  
  
  
  
5. Unterrichtsideen 
1. Musik kann laut und leise sein 
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Vanessa Meyer-Zurwelle für die Grundschule Barkauer Land, 
Stand Oktober 2025 


